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BERICHT DER REVISIONSSTELLE  

 

An den Stiftungsrat des Sozialfonds der Schweizer Kader Organisation, Zürich  

 

Bericht zur Prüfung der Jahresrechnung  

Prüfungsurteil 

Wir haben die Jahresrechnung des Sozialfonds der Schweizer Kader Organisation (die Vorsorgeein-

richtung) – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2025, der Betriebsrechnung für das dann en-

dende Jahr sowie dem Anhang, einschliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungsle-

gungsmethoden – geprüft.  

 

Nach unserer Beurteilung entspricht die beigefügte Jahresrechnung dem schweizerischen Gesetz, 

der Stiftungsurkunde und den Reglementen.  

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den 

Schweizer Standards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach 

diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für 

die Prüfung der Jahresrechnung" unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von der Vor-

sorgeeinrichtung unabhängig in Übereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften 

und den Anforderungen des Berufsstands. Wir haben auch unsere sonstigen beruflichen Verhaltens-

pflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.  

 

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet 

sind, um als eine Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.  

Verantwortlichkeiten des Stiftungsrats für die Jahresrechnung 

Der Stiftungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung in Übereinstimmung mit 

den gesetzlichen Vorschriften, der Stiftungsurkunde und den Reglementen und für die internen Kon-

trollen, die der Stiftungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu er-

möglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder 

Irrtümern ist.  

Verantwortlichkeiten des Experten für berufliche Vorsorge für die Prüfung der Jahresrechnung  

Für die Prüfung bestimmt der Stiftungsrat eine Revisionsstelle sowie einen Experten für berufliche 

Vorsorge. Für die Bewertung der für die versicherungstechnischen Risiken notwendigen Rückstellun-

gen, bestehend aus Vorsorgekapitalien und technischen Rückstellungen, ist der Experte für berufli-

che Vorsorge verantwortlich. Eine Prüfung der Bewertung der Vorsorgekapitalien und technischen 

Rückstellungen gehört nicht zu den Aufgaben der Revisionsstelle nach Art. 52c Abs. 1 Bst. a BVG. 

Der Experte für berufliche Vorsorge prüft zudem gemäss Art. 52e Abs. 1 BVG periodisch, ob die Vor-

sorgeeinrichtung Sicherheit dafür bietet, dass sie ihre Verpflichtungen erfüllen kann und ob die reg-

lementarischen versicherungstechnischen Bestimmungen über die Leistungen und die Finanzierung 

den gesetzlichen Vorschriften entsprechen.  

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung 

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes 

frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, 

und einen Bericht abzugeben, der unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein 

hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit dem schwei-

zerischen Gesetz und den SA-CH durchgeführte Abschlussprüfung eine wesentliche falsche Darstel-

lung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen 
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Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich gewürdigt, wenn von ihnen ein-

zeln oder insgesamt vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der Grundlage die-

ser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.  

Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten für die Prüfung der Jahresrechnung 

befindet sich auf der Webseite von EXPERTsuisse: https://expertsuisse.ch/revisionsbericht-einer-

vorsorgeeinrichtung. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Berichts.  

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen  

Der Stiftungsrat ist für die Erfüllung der gesetzlichen Aufgaben und die Umsetzung der statutari-

schen und reglementarischen Bestimmungen zur Organisation, zur Geschäftsführung und zur Vermö-

gensanlage verantwortlich. In Übereinstimmung mit Art. 52c Abs. 1 BVG und Art. 35 BVV 2 haben wir 

die vorgeschriebenen Prüfungen vorgenommen.  

Wir haben geprüft, ob 

• die Organisation und die Geschäftsführung den gesetzlichen und reglementarischen Bestimmun-

gen entsprechen und ob eine der Grösse und Komplexität angemessene interne Kontrolle exis-

tiert;  

• die Vermögensanlage den gesetzlichen und reglementarischen Bestimmungen entspricht;  

• die Vorkehren zur Sicherstellung der Loyalität in der Vermögensverwaltung getroffen wurden 

und die Einhaltung der Loyalitätspflichten sowie die Offenlegung der Interessenverbindungen 

durch das oberste Organ hinreichend kontrolliert wird;  

• die freien Mittel oder die Überschussbeteiligungen aus Versicherungsverträgen in Übereinstim-

mung mit den gesetzlichen und reglementarischen Bestimmungen verwendet wurden;  

• die vom Gesetz verlangten Angaben und Meldungen an die Aufsichtsbehörde gemacht wurden; 

• in den offen gelegten Rechtsgeschäften mit Nahestehenden die Interessen der Vorsorgeeinrich-

tung gewahrt sind. 

Die reglementarischen Limiten für Anlagen in Aktien Schweiz waren am Bilanzstichtag nicht einge-

halten (siehe Darlegungen in Ziff. 2.6 im Anhang der Jahresrechnung). 

Wir bestätigen, dass die diesbezüglichen anwendbaren gesetzlichen, statutarischen und reglementa-

rischen Vorschriften mit Ausnahme der Auswirkungen des im vorstehenden Absatz dargelegten Sach-

verhalts zur Vermögensanlage eingehalten sind. 

 

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.  

 

Aarau, 18. Mai 2026  

BDO AG 

 

 

 

 

Felix Laube 

 

 

 

 

ppa. Katharina Bruhn 

 

Zugelassener Revisionsexperte 

Leitende Revisorin 

Zugelassene Revisionsexpertin 

Beilagen  

Jahresrechnung bestehend aus Bilanz, Betriebsrechnung und Anhang 

https://expertsuisse.ch/revisionsbericht-einer-vorsorgeeinrichtung
https://expertsuisse.ch/revisionsbericht-einer-vorsorgeeinrichtung
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1. Jahresrechnung 2025 
 
1.1. Bilanz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

alle Beträge in CHF

AKTIVEN
Bank Cler 13 699 -340
Flüssige Mittel 13 699 -340

Wertschriften 1 365 158 1 258 751

Guthaben VST 7 985 4 254
Forderungen 7 985 4 254

Mobiliar Leukerbad 1 1
Eigentumswohnung Leukerbad 0 100 000
Immobilien 1 100 001

Aktive Rechnungsabgrenzungen 0 2 011

TOTAL AKTIVEN 1 386 843 1 364 677

PASSIVEN

Kreditoren 1 165 0
KK SKO 237 310 369 966
Verbindlichkeiten 238 475 369 966

Passive Rechnungsabgrenzungen 6 000 6 421

Vorsorgekapital und technische Rückstellungen 32 000 33 000

Wertschwankungsreserve 208 000 205 000

Stifftung Kapital
Kapital Ex Fürsorgestiftung BVSM 131 851 109 039
Stand per 01.01. 641 251 614 145
Jahreserfolg 129 266 27 106
Stand per 31.12 902 368 750 290

TOTAL PASSIVEN 1 386 843 1 364 677

31.12.202431.12.2025
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1.2. Betriebsrechnung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

alle Beträge in CHF

Reglementarische Beiträge 144 192
ZUFLUSS AUS BEITRÄGEN 144 192

Kapitalleistungen bei Tod 0 0
Hinterlassenrente 0 0
Reglementarische Leistungen 0 0

Ausrreglementarische Leistungen -12 488 -13 546 

ABFLUSS FÜR LEISTUNGEN -12 488 -13 546 

Veränderung Vorsorgekapitalien, technische Rücksetllungen und 
Beitragsrerven 1 000 4 000

ERGNEBIS SONSTIGER VERSICHERUNGSTEIL 1 000 4 000

NETTOERGEBNIS AUS DEM VERSICHERUNGSTEIL -11 344 -9 354 

Zinstrag 27 956 27 447
Kurserfolg 106 406 108 441
Bankspesen -5 333 -4 822 
Kaufs-und Verkaufskosten Wertschriften 0 0
Kosten für die Vermögensverwaltung -4 542 -4 280 
Wertschriftenerfolg 124 487 126 786

Erfolg Immobilien Leukerbad 107 529 1 973
Erfolg Immobilien Leukerbad 107 529 1 973

NETTO-ERGEBNIS AUS DER VERMÖGENLANLAGE 232 016 128 759

Kosten für die allgmeine Verwaltung -57 422 -64 097 
Kosten Revisionsstelle und Experte -5 111 -5 293 
Kosten Aufsichtsbehörde -511 -501 
Verwaltungsaufwand/Gebühren/Expertisen -63 044 -69 890 

 Übriger Betriebsaufwand 0 -800 
Total Übriger Betriebsaufwand 0 -800 

GEWINN VOR VERÄNDERUNG 
WERTSCHWANKUNGRESERVE 157 628 48 715

Bildung / Auflösung Wertschwankungsreserve -3 000 -17 000 
Ausserordentlicher / betriebsfremder Aufwand -2 550 
Anteil Erfolg Kapital BVSM -22 812 -4 609 

GEWINN 129 266 27 106

31.12.202431.12.2025
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2. Anhang 
 
2.1. Grundlagen und Organisation 
 
 Rechtsform und Zweck  
 
Die Stiftung bezweckt die Gewährung von Unterstützungen oder von Beiträgen an die 
Verbandsmitglieder sowie an deren Angehörige. Vorsorge im Fall von Alter, Invalidität und Tod; 
Sozialleistungen in finanziellen Notlagen, wie etwa bei Krankheit oder Tod eines Angehörigen; 
Vorsorge und Unterstützung in Fällen von Arbeitslosigkeit; Leistungen zur Überbrückung 
wirtschaftlich oder technologisch bedingter Härten.  
 
Urkunde und Reglemente 
 
Folgende Urkunden und Reglemente wurden durch den Stiftungsrat genehmigt: 
 

Urkunde:    22.10.2015 
Reglement:    17.05.2014 
Organisations- und Anlagereglement: 01.01.2014 
Reglement Kapital BVSM  28.06.2019 

 
Führungsorgan / Zeichnungsberechtigung 
 
Stiftungsrat (Amtsdauer 2023 – 2026) 
 
• Dominique de Buman, Fribourg  Präsident *, Wahl durch Verbandsleitung 
• Laura Perret Ducommun, Neuenburg Mitglied*, Wahl durch Verbandsleitung 
• Peter Scheidegger, Ebikon  Mitglied, Wahl durch Delegiertenversammlung 
• Ursula Grieder, Windisch  Mitglied, Wahl durch Delegiertenversammlung 
• Marco Prinz, Chur   Mitglied, Wahl durch Delegiertenversammlung 

 
Geschäftsführung/Rechnungswesen 
• Tarik Elamri, Zürich   Geschäftsführer 
 
* = Unterschriftsberechtigung kollektiv zu zweien 
 
Experten, Revisionsstelle, Berater, Aufsichtsbehörde 
 
Experte:     PK Vista AG, Muttenz (Vertragspartner) 
      Dr. P. Merstetter (ausführender Experte) 
Revisionsstelle:    BDO AG, Aarau 
Aufsichtsbehörde:    BVG- und Stiftungsaufsicht des Kantons Zürich 
(BVS) 
 
Angeschlossene Arbeitgeber 
Swiss Leaders, ex Schweizer Kader Organisation (SKO), Schaffhauserstrasse 2/4, 8006 Zürich 
 
 
 

  



Jahresbericht Sozialfonds 

- 7 - 
 

2.2. Destinatärkreis 
 
Verbandsmitglieder 

 31.12.2025 31.12.2024 
Insgesamt 8’549 9’759 

 
Davon aktive Mitglieder und Rentner Sozialfonds 
 

 31.12.2025 31.12.2024 
Anzahl Aktive Versicherte 0 3 
Anzahl Übergangsgeneration 27 27 
Anzahl Rentenbezüger 9 7 
Total 36 37 

 
Seit 1991 ist kein Beitritt mehr möglich. 
 
2.3. Art der Umsetzung des Zwecks 

 
Erläuterung des Vorsorgeplans 
 
Der Sozialfonds hat noch zwei Mitgliederarten, die jährlich abnehmend sind. 

• Übergangsgeneration (Jg. 1911-1936, Stichtag 01.01.1976) 
• Beitragszahlende Aktive (auslaufend, seit 1991) 

 
Finanzierung 

• CHF 48.00 pro Jahr der Aktiv-Mitglieder 
• Zinserträge aus den Anlagen 
• Schenkungen 

 
2.4. Bewertungs- und Rechnungslegungsgrundsätze, Stetigkeit 
 
Bestätigung über Rechnungslegung nach Swiss GAAP FER 26 
 
Die Jahresrechnung steht im Einklang mit den Bestimmungen von Spezialgesetzen der 
beruflichen Vorsorge. 
 
Buchführungs- und Bewertungsgrundsätze 
 
Die Einhaltung des Rechnungslegungsgrundsatzes Swiss GAAP FER 26 verlangt die 
konsequente Anwendung von aktuellen Werten (im Wesentlichen Marktwerte) für alle 
Vermögensanlagen.  
 
Falls kein aktueller Wert bekannt ist, gelangt ausnahmsweise der Anschaffungswert abzüglich er-
kennbarer Werteinbussen zur Anwendung. 
 
Die Eigentumswohnung Leukerbad wird zu einem vorsichtig geschätzten Marktwert bilanziert. 
Änderung von Grundsätzen bei Bewertung, Buchführung und Rechnungslegung 
In der Berichtsperiode wurden keine Änderungen von Grundsätzen bei Bewertung, Buchführung 
und Rechnungslegung vorgenommen. 
 
Änderung von Grundsätzen bei Bewertung, Buchführung und Rechnungslegung 
In der Berichtsperiode wurden keine Änderungen von Grundsätzen bei Bewertung, Buchführung 
und Rechnungslegung vorgenommen.   
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2.5. Versicherungstechnische Risiken / Risikodeckung / Deckungsgrad 
 
Art der Risikodeckung, Rückversicherung 

Die Stiftung trägt sämtliche Risiken selbst. 
 
Entwicklung des technischen Vorsorgekapitals der Versicherten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ergebnis des letzten versicherungstechnischen Gutachtens 

Es liegt ein versicherungstechnisches Gutachten per 31. Dezember 2020 vor. Die Stiftung kann 
ihre Verpflichtungen vorbehaltlos erfüllen.  

Technische Grundlagen und andere versicherungstechnisch relevante Annahmen 
 

Die versicherungstechnischen Berechnungen basieren auf den folgenden Grundlagen: 
• Technischer Zinsfuss 0.0 % 
• Technische Grundlagen BVG 2010 (P2010) 

 
Deckungsgrad nach Art. 44 BVV2 
 

Der Deckungsgrad per 31. Dezember 2025 ist wie folgt (Formel: Vv x 100 / Vk): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Versichertenkreis Kat.
Anz. CHF Anz. CHF

SF-Versicherte
Aktive A 0 0 3 2 925
Übergangsgeneration G, g 27 24 625 27 24 675
Übergangsgeneration h 9 6 975 7 5 025
Total SF-Versicherte 36 31 600 37 32 625

Total techn. Vorsorgekapital 36 32 000 37 33 000
Veränderung zu VJ -1 -1 000 -6 -4 000 

31.12.2025 31.12.2024

Berichtsjahre 31.12.2025 31.12.2024
Gesamte Aktiven zu Markwerten 1 386 843 1 364 677
 ./. Verbindlichkeiten -238 475 -369 966 
 ./. Passive Rechnungsabgrenzung -6 000 -6 421 
 ./. Kapital BVSM -131 851 -109 039 
Total 1 010 517 879 251

Vorsorgekapital und Techn. RST 32 000 33 000
Deckungsgrad 3158% 2664%
Veränderung zu Vorjahr 890% 656% 
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2.6. Erläuterung der Vermögensanlage und des Nettoergebnisses aus 
Vermögensanlage 

Organisation der Anlagetätigkeit, Anlagereglement 

Der Stiftungsrat als oberstes Organ trägt die Verantwortung für die Vermögensanlage. Er hat die 
Organisation der Vermögensverwaltung und die Ziele, Grundsätze und Kompetenzen im Anlage-
reglement festgehalten. 

Zielgrösse und Berechnung der Wertschwankungsreserve 

Die reglementarischen Grundlagen für die Ausscheidung der Wertschwankungsreserven wurden 
mit 15 % der Bilanzsumme festgelegt. Die Zielgrösse ist erreicht. 

Darstellung der Vermögensanlage nach Anlagekategorien 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Die gesetzlichen Bestimmungen sind mit Ausnahme der Aktien Schweiz eingehalten.  
Die gemäss Anlagereglement festgelegten Bandbreiten wurden nicht eingehalten: 
Die gemäss Anlagereglement festgelegten Bandbreiten wurden nicht eingehalten: Der Anteil an 
Schweizer Aktien liegt 20,4 % über der Obergrenze. 
Die Anlagen entsprechen den Anlagevorschriften von Art. 54, 54a, 54b und 55 BVV2. 
Das Netto-Ergebnis aus den Vermögensanlagen ist aus der Betriebsrechnung ersichtlich. 
Die Gesamtrendite im Berichtsjahr betrug rund 9.5% (Vorjahr 10.5%). 
Es werden keine Securities Lending-Geschäfte getätigt. 

Betrag %-Anteil Betrag %-Anteil
Obererer 

Anteil Abweichung 
obere 

Bandbreite
Abweichung

Flüssige Mittel 13 699,07 1,0% -339,50 0,0% 100,0% 1,0% 10,0% -9,0%
Obligationen CHF 400 927,27 29,1% 402 830,03 29,7% 100,0% -0,6% 90,0% -60,9%
Obligationen FW 83 341,75 6,0% 84 113,53 6,2% 30,0% -0,1% 10,0% -4,0%
Aktien Schweiz 695 069,61 50,4% 611 495,18 45,0% 50,0% 5,4% 30,0% 20,4%
Aktien Ausland 185 818,91 13,5% 160 312,33 11,8% 30,0% 1,7% 20,0% -6,5%
Immobilien Schweiz 0,00 0,0% 100 001,00 7,4% 30,0% -7,4% 10,0% -10,0%
Übriges Vermögen 0,00 0,0% 0,00 0,0% 100,0% 0,0% 10,0% -10,0%
Bilanzsumme 1 378 856,61 100,0% 1 358 412,57 100,0% 100,0%

davon Total Fremdwährung 269 160,66 19,8% 244 425,86 18,0% 30,0% 19,8% 30,0% -12,0%

Vermögen / 
Anlagekategorie

Begrenzung BVV2 Anlagestrategie SF31.12.202431.12.2025

Rendite 2025 2024

Zinsertrag 27 956 27 447
Kurserfolg 106 406 108 441
Bankspesen -5 333 -4 822
Zinsaufwand 0 0
Kosten für die Vermögensverwaltung -4 542 -4 280
Wertschriftenerfolg 124 487 126 786

Durchschnittl. eingesetztes Kapital 1 311 954 1 204 530
Rendite 9,5% 10,5% 
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Verpflichtungen gegenüber dem Arbeitgeber 
 
Gegenüber dem Arbeitgeber bestanden per 31. Dezember 2025 Verpflichtungen von 
CHF 237’310 (Vorjahr CHF 369’996). Diese werden bei Verfügbarkeit der Liquidität zurückbezahlt. 
 
Loyalität in der Vermögensverwaltung/Retrozessionen 
 
Der Stiftungsrat, die Geschäftsführung und die Vermögensverwaltung bestätigt in der jährlichen 
Loyalitätserklärung, dass gegenüber dem Stiftungsrat wie auch gegenüber Dritten keine 
Entschädigungen aus Retrozessionen zugeflossen sind. 
 
2.7. Kosten allgemeine Verwaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ziffer 
1 Sitzungsgelder/Spesen/Räumlichkeiten/Webseite (1 Sitzungen, 5 Stiftungsräte, 1 
Geschäftsführer) 
2 Entgelt für Personalaufwand und Infrastruktur der Swiss Leaders für Tätigkeiten im 
Zusammenhang mit den Aktivitäten des Sozialfonds 
 
Vermögensverwaltungskosten Ausweis nach BVV2 Art. 48a 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Aufschlüsselung Verwaltungskosten Ziffer 31.12.2025 31.12.2024
alle Beträge in CHF

Stiftungsratssitzungen 1 1 965 7 848
Dienstleistungen SKO 2 55 457 55 000
Aufwand Revisionsstelle 5 111 5 293
Aufwand Ausichtsbehörde 511 501
Sonstige Verwaltungskosten 0 1 248
Total 63 044 69 890

Vermögensverwaltungskosten 31.12.2025 31.12.2024
alle Beträge in CHF

Total Vermögensanlagen (Marktwerte) 1 386 843 1 364 677
davon:

Transparente Anlagen 1 386 843 1 364 677
Intransparente Anlagen nach Artikel 48a Abs.3 BVV 2: 0 0
Kostentransparenzquote: 100% 100%
(Anteil der kostentransparenten Vermögensanlagen)

Vermögensverwaltungskosten
Direkt verbuchte Vermögensverwaltungskosten 5 333 4 822
Summe aller Kostenkennzahlen in CHF für Kollektivanlagen 0 4 280

Verbuchte Vermögensverwaltungskosten in Betriebsrechnung 5 333 9 102
in % der kostentransparenten Vermögensanlagen 0,4% 0,7%
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Die Stimmrechtsausübung gemäss „Die Ausübung des Stimmverhaltens bei kotierten Schweizer 
Aktien gemäss revidiertem Aktienrecht wurde wegen Geringfügigkeit der gehaltenen Aktien nicht 
wahrgenommen. 
 
2.8. Sonstige Angaben 
 
Ausserreglementarische Leistungen 
 
Die freiwilligen Leistungen erfolgen im Rahmen des Reglements und setzen sich wie folgt 
zusammen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kapital BVSM 
 
Das Kapital der Fürsorgestiftung des Berufsverbandes Sozial-Management, Zürich, im Betrag von 
CHF 169'827.05 wurde per 2018 in den Sozialfonds übertragen, verbunden mit Auflagen zur 
Verwendung. Die noch anfallenden Kosten im Zusammenhang mit der Liquidation werden aus 
dem Kapital finanziert. Jährlich erfolgt eine anteilige Gutschrift des Stiftungserfolges. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Ausserreglemtarische Leistungen 31.12.2025 31.12.2024
alle Beiträge in CHF

Unterstützung - Rechtsbeistand 12 488 5 752
Unterstützung - Stellensuche 0 0
Unterstützung - Arbeitsmarktfähigkeit 0 7 794
Total 12 488 13 546

Kapitalveränderung SF und BVSM

Kapital Verhältnis Kapital Verhältnis
Kapital SF VOR Gewinn/ Verlustverteilung 641 250,73 85% 614 144,76 85%
Kapital BVSM VOR Gewinn/ Verlustverteilung 109 039,44 15% 104 430,29 15%
Total Kapital VOR Gewinn/ Verlustverteilung 750 290,17 100% 718 575,05 100%

Kapital SF - Anteil Gewinn 129 266,40 85% 27 105,97 85%
Kapital BVSM - Anteil Gewinn 22 811,72 15% 4 609,15 15%
Bilanzverlust 152 078,12 100% 31 715,12 100%

Kapital SF NACH Gewinn/ Verlustverteilung 770 517,13 85% 641 250,73 85%
Kapital BVSM NACH Gewinn/ Verlustverteilung 131 851,16 15% 109 039,44 15%
Total Kapital NACH Gewinn/ Verlustverteilung 902 368,29 100% 750 290,17 100%

31.12.2025 31.12.2024
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2.9. Auflagen der Aufsichtsbehörde 
 
Die Jahresrechnung 2024 wurde am 23. September 2025 durch die Aufsicht genehmigt. Die  
Auflage, die Jahresrechnung 2024 durch den Stiftungsrat zu genehmigen, wurde mit der  
Stiftungsratssitzung am 12. Dezember 2025 erfüllt und per Mail der Aufsicht eingereicht. Die  
zweite Auflage mit der Reduktion des Kontokorrents mit dem Arbeitgeber konnte ebenfalls erfüllt  
werden. Es bestehen keine weiteren Auflagen der Aufsicht. 
 
 
 
2.10. Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
 
Es bestehen keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag.  
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